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Vorwort

Seit dem Erscheinen der Vorauflage vor mehr als vier Jahren ist das Vollstreckungs-
recht wieder durch aktuelle Entwicklungen beeinflusst worden. Außerdem prägt die
Rechtsprechung dieses Rechtsgebiet kontinuierlich. Daher ist es wichtig, im Zwangs-
vollstreckungsrecht „auf der Höhe der Zeit“ zu sein. Hierzu will auch die 4. Auflage
dieses Buches einen Beitrag leisten.

Die bisherige Konzeption hat sich bewährt und wurde beibehalten: Das Werk infor-
miert praxisgerecht über aktuelle Entwicklungen und bringt eine Auswahl interessan-
ter Rechtsprechung.

Das erste Kapitel (§ 1) behandelt Grundsatzfragen und aktuelle Entwicklungen des
elektronischen Rechtsverkehrs (ERV) in der zivilprozessualen Zwangsvollstreckung
und im Gerichtsvollzieherwesen. In den letzten Jahren hat der Gesetzgeber zahlreiche
Rechtsgrundlagen des ERV geschaffen. Diese Regelungen werfen viele Fragen auf,
insbesondere im Vollstreckungsrecht und vor allem beim Gerichtsvollzieher als dem
wichtigsten Vollstreckungsorgan.

§ 2 befasst sich mit den rechtlichen Vorgaben und den Praxiserfahrungen zum For-
mular für den Vollstreckungsauftrag an den Gerichtsvollzieher. Dieses Formular der
Gerichtsvollzieherformular-Verordnung (GVFV), das zu einer deutlichen Vereinfa-
chung der Arbeitsabläufe und zu einer Entlastung der Vollstreckungsorgane geführt
hat, steht dabei im Mittelpunkt. In einem Exkurs wird aber auch auf den Änderungs-
bedarf hinsichtlich der Formulare der Zwangsvollstreckungsformular-Verordnung
(ZVFV), die bereits in der Vorauflage ausführlich vorgestellt wurden, eingegangen.

In § 3 wird das „Gesetz zur Durchführung der Verordnung (EU) Nr. 655/2014
sowie zur Änderung sonstiger zivilprozessualer, grundbuchrechtlicher und vermö-
gensrechtlicher Vorschriften und zur Änderung der Justizbeitreibungsordnung
(EuKoPfVODG)“ vom 21.11.2016 (sog. „Reparaturgesetz“ zur Reform der Sachauf-
klärung) dargestellt. Außerdem werden die Tendenzen in der Rechtsprechung hierzu
vorgestellt – jeweils mit Bezug zum Verfahrens- und Kostenrecht.

§ 4 befasst sich ausführlich mit den praxisrelevanten Regelungen der Geschäftsanwei-
sung für Gerichtsvollzieher (GVGA), die für das Verständnis des Verhältnisses zwi-
schen Gerichtsvollzieher und Vollstreckungsparteien von zentraler Bedeutung sind.
Dabei wird auch auf oft wenig bekannte Verordnungen und Gesetze eingegangen.

§ 5 berichtet nach dem Inkrafttreten des EuKoPfVODG über erste Praxiserfahrungen
im Umgang mit dem Europäischen Beschluss zur vorläufigen Kontenpfändung im
Ausland.

§ 6 behandelt die durch das EuKoPfVODG vorgenommenen Änderungen im Ge-
richtsvollzieherkostengesetz (GvKostG) – mit besonderem Fokus auf die Gerichtsvoll-
ziehergebühren für den Versuch einer gütlichen Erledigung.

§ 7 stellt das anspruchsvolle Thema des anwendbaren Rechts in der grenzüberschrei-
tenden Zwangsvollstreckung vor.
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Am Ende ist in § 8 eine ausführliche Rechtsprechungsübersicht – anknüpfend an die
Übersicht in der Vorauflage – der von August 2015 bis Mitte Februar 2020 zum
Zwangsvollstreckungsrecht veröffentlichten Entscheidungen (vorrangig) des BGH
enthalten.

Wir hoffen, auch mit dieser 4. Auflage sowohl Richtern, Rechtsanwälten, Rechtspfle-
gern und Gerichtsvollziehern als auch den sonstigen mit der Forderungsdurchsetzung
befassten Kreisen eine kompakte und praxistaugliche Arbeitshilfe an die Hand zu ge-
ben und dadurch wieder zu einem „Update“ im Zwangsvollstreckungsrecht beizutra-
gen.

Für weiterführende Hinweise, Anregungen und Kritik sind wir unseren Lesern schon
jetzt dankbar.

Ein besonderer Dank gilt zum Schluss der Lektorin, Frau Rechtsanwältin Gertrud
Vorbuchner, die durch ihre hilfreichen Anregungen wieder wesentlich zum Gelingen
auch dieser Auflage beigetragen hat. Leider musste Frau Vorbuchner ihre Mitarbeit
an diesem Buch krankheitsbedingt kurz vor seinem Erscheinen aufgeben. Verlag und
Schriftleiter wünschen ihr schnelle Genesung und hoffen auf die zukünftige Fort-
setzung der langjährigen, sehr guten Zusammenarbeit.

 

Wenden, im März 2020 Für die Autoren
 Dr. Mark Seibel
 (Schriftleiter)

Vorwort
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